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Das ßd.OIIJ Geheimnis.

Der gute Scherkopf

MANZIOLI

Preis des Trockenrasierapparates
mit Etui Fr. 58.50

B E LRA S A.-G. ZÜRICH 2

Verlangen Sie den Apparat
10 Tage zur Probe!

Um eine Wunde rasch

zu heilen braucht man

Wundsalbe oder Kompressen

FLAWA SCHWEIZER VERBANDSTOFF-
UNO WATTE FABRIKEN FLAWIL

Eine neu entdeckte, brasilianische Pflanze

j Aus der Heilpflanze Paraguayensis" entstand Tilmar.

Tilmar treibt die Sifte aus dem Körper, scheidet die
j Harnsäure aus, befreit die Leber von Blutandrar-
I und regt die Darmtätigkeit an. Wer an Rheum
i Sicht und Gliederschmerzen leidet

wird bald die Wirkung spüren.
; Original-Tee-Packung Fr. 2 u. 5.

Auch in Tabletten zu Fr. 2. u 5.
in Apotheken erhältlich.

I
Depot und prompter Versand durch
ST. JAKOBS- APOTHEKE Zürich, Baden~e7sïrasse~ 2

Damen lieben süfje Sachen,
Vermouth stimmt zum frohen Lachen,
Ein MANZI, weif}, ist stets begehrt.
Durch ihn wirst Du viel mehr verehrt.

Durch alle Spirituosen-Grossisten, in allen guten Hotels,
Cafés und Bars, in Drogerien und Comestibles-Geschaften

usw.

En gros für die Ostschweiz:

Armin H.Truninger-Sigg, Zürich 7
Telephon 32 55 72 Klosbachstrafje 66

PRODUITS MANZIOLI S.A., GENÈVE

Italienische
Spezialltaten

GÜGGELI!!
für Kenner und die es werden wollen I

Zürich
Bäckeretrefle / Ecke Rotwendstraoe «

Der Haupttreffer für mich

Botschaff an die lieben Lötferler
von Paul llg

Keine Angst, ich will euch nicht etwa
eine Stratpredigt halten, denn ich zähle
ja, seit ich mein Brot selber verdiene,
mit zu eurer verschämten und verfem-
ten Gilde. Wohl schon hundertmal hab'
ich hochkloptenden Herzens nach der
Ziehungsliste gegriften, nur um sie
alsbald mit teuflischen Verwünschungen
zu zerknittern. Endlich aber ist es mir
gelungen, das Glück zu beschwören.
Natürlich glaubt ihr mir nicht, und ich
muh gestehen, dah es mir schwer tällt,
so viele berechtigte Hoffnungen mit
einem Schlag zu vernichten. Aber wär
es nicht grausamer, die so kurz vor der
Ziehung bis zur Fieberhitze gediehene
Spannung auch nur eine Stunde länger
andauern zu lassen, nachdem ich felsenfest

überzeugt bin, dar} der Haupttreffer
diesmal unfehlbar auf meine Losnummer
fallen wird? O Himmel, ich höre schon

SHERRY * & PORT

DELAFDRCE
Jean Haecky Import AG. Basel

den Chor der Enttäuschten und
Entrüsteten: «Aha, Schiebung, Betrug!»
Gemach, liebe Mitspieler und Anwärter!
Von Schiebung kann gar keine Rede
sein. Bemüht euch nur, meine Gründe
in Ruhe zu prüfen, so werdet ihr
wenn auch blutenden Herzens
einsehen, dah alles in schönster Ordnung
ist.

Dabei gebe ich ohne weiteres zu,
dah Fortuna vorwiegend durch üble
Nachrede der Dichter in der ganzen
Welt verschrieen ist als ein willkürlich
und sinnlos wirkendes Wesen, das seine
Gaben launisch austeilt und sich den
Teufel darum kümmert, ob damit Segen
oder Verderben gestiftet wird. Ja, von
allen Göttinnen hat sie den denkbar
schlechtesten Ruf und keine der vielen
Töchter Zeus' wird so arg verhöhnt und
geschmäht, wie die Göttin des Glücks!
Deshalb hab ich mich entschlossen, das
tausendjährige Unrecht durch eine noch
nie dagewesene Opfertat gutzumachen
und der tiefgekränkten Göttin
Gelegenheit zu geben, ihre besudelte Ehre
wieder herzustellen. In manchen schlaflosen

Nächten, während mir die Phantasie

immer neue Möglichkeiten erhöhten

Lebensgenusses vorspiegelte, rang

CroSer Q-Platz

Der würdige Rahmen
zum würdigen Menü

iat die altfranzosische Weinstube

ZÜRICH
im Zentrum der Stadt beim Parade¬

platz. Telefon (051) 27 2333

Hans König jun.

ich mich zu dem schier übermenschlichen

Entschlüsse durch, dessen nur
eine begeisterte Seele fähig ist:
«Erhabene Göttin Fortuna, feierlich gelobe
ich, dah ich die ganze grofje Summe
des ersten Treffers, so er auf mich fällt,
unverkürzt unter die Aermsten und
Bedürftigsten verteilen, keinen roten Rappen

für mich behalten werde!»
Wahrhaftig, das schwor ich. Ist so

etwas schon dagewesen Prüft euch
selbst, ihr übrigen Lötterler, und gebt
ehrlich zu, dah solch heroischer
Verzicht euch unmöglich wäre, ja als
völligen Wahnsinn erschiene! Er ist mir
auch nicht leicht geworden. Erst wollte
ich nur ein paar Tausender stiften
also ungefähr soviel, wie ihr im besten

Fortsetzung auf Seite 11
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's Für schlad zu'n allne Feischtre-n-us
D'Familie Bünzli wird kumfus.

Feuer-Versicherung

Eidgenössische
Versicherung!-Aktien -Gefellschaft

Zürich

L 'apéritif,

par excellence

Produktion: M. & P. Schaad, Münsingen,
Telephon (031) 8 1066

doppelt haltbar.

Verlannen Sic Pniiblr-Kra-
wattcn in den nuten f>e-
sdi.lllen. Die neuen Muster

sind eben eingetrollen.

Beschwerden
im besten

Mannesalter i
Jeder Mann sollte sich
beizeiten über Ursache
und wirksame Bekämpfung

von

PROSTATA

# #
Vorsteher drüsen)-Leiden
orientieren, SpeziaUBro-
schüre P gratis durch
Labor. Dr. Vulllemln,
Zürich.

eine Welt voller Schönheit

Ohne Arbeit isi das
Blindsein Irosüos!

Wer hat Klein-Arbeiten zu
vergeben wie: Etiketten
anschnüren, Drucksachen
falten und in Kuverts
einschieben, Uebersefzen
von Blindenschrift in die
Schrift der Sehenden,
Verschiedenes sortieren,
Strümpfe und Socken
stricken usw. gegen
bescheidene Entschädigung?

Angebote an die
Blindenanstalten St.Gallen

HORMONE Vm\W\U

Bewährt bei

Impotenz,
Nervenschwäche,
vorzeitigem Altarn

i Für Männer: Fr. 7.15, 13-40,
Kur Fr. 34.20 + Wust.

Für Frauen: Fr. 7.65, 14.40,
Kur Fr. 37.20 + Wust.

In Apotheken.
Prospekt gratis durch
Löwen-Apotheke Lenzburg-A

Fortsetzung von Seite 9

Falle optern würdet. Klägliche Geste
von Grohmut, um dann mit dem Löwenanteil

vergnügt das Weite zu suchen
Schöne Reisen an die Riviera, oder im
Clipper nach Rio und in die Südsee!
Alte Sehnsuchtsträume wer möchte
mich deswegen schelten? Allein bald
regte sich das Gewissen: «Was, du
willst dich, unbekümmert um all die
zum Himmel schreiende Not, wie ein
schäbiger Philister und Kriegsgewinnler
ins seichteste Wohlleben stürzen?
Besinne dich! Hohe Beispiele sind nötig,
um die habgierige Menschheit von
ihrem verderblichen Wahn zu heilen!»
Kurz, nur unter heftigem Sträuben meiner

immer noch gierig züngelnden Ge-
nufjsucht, rang ich mich zu dem
erhabenen Entschluh durch.

Als ich ihn heute morgen beim Kaffee
den Meinigen mit ernster Miene
verkündete, machte ich die schmerzliche

*%vùdtella
s/erÂfaàèûcfie
r/£rmmdfi

Erfahrung, dah Grohmut nicht unbedingt

ansteckend wirkt.
«Dir trau ich zwar allerhand Blödsinn

zu aber so eine hirnverbrannte Eselei
nein!» meinte meine bessere Hälfte

ganz unverbindlich. «Wie stellst du dir
das überhaupt vor? Willst du jedem dir
begegnenden Hungerleider einen Fünf-
liber in die Hand drücken?» Und ohne
auf meine Einwendungen zu achten,
entwickelte sie «für den Fall der Fälle»
alsbald einen Anschaffungspian, für den
die zu erwartende Gewinnsumme bei
weitem nicht ausreichen würde. «Wenn
es dann soweit ist, habe ich gottlob
auch noch ein Wörtlein mitzureden!»
fügte sie abschließend hinzu.

Freund Emil hingegen sah mich
höhnisch grinsend an: «Soso, als grofjer
Wohltäter möchtest du dich aufspielen?
Haha! Ein ganz gerissener Gauner bist

L V Hand in Hand

MM
gehen die Qualitäten der
Küche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Aarau Hotel Aarauerhof
Restaurant

Tel. 2 59 71

| Bar | FeldschlöOchen-Bler

Inhaber: R. Pfltijjer-Dietschy
Gleiches Haus: Salinenholpl Rhpinfelden

11

du! Aber parj auf, dah du die Rechnung
nicht ohne den Wirt machst! Gelt, auf
einen Mordsruhm hast du's abgesehen?
Die Welt soll Kopf stehen: «Seht, welch
ein Mensch!» Millionen, hoffst du, werden

sich begeistert auf deine Bücher
stürzen, um solche Seelengröhe an der
Quelle zu studieren. Ich aber prophezeie

dir: Für einen Vollidioten wird man
dich ansehen, mein Lieber!»

So komme, was da kommen mag!
Alle Zweifel und Anfechtungen
vermögen nicht, mich in meinem Entschluh
wankend zu machen. Ich weih, was ich

weifj. Die erhabene Göttin, die ja in
alle Winkel meiner Seele schaut, wird
mich nicht enttäuschen und sich selbst
diese einzigartige Gelegenheit zu
völliger Rehabilitation nicht entgehen
lassen. Freut euch, ihr andern Hungerleider!

Also, es bleibt dabei: Der Haupttreffer

für mich!

Bürgermeistern ^
Apéritif anisé

Im schwarzen
Kaffee

ganz herrlich!
E. Meyer Basel Güterstrafje 146
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